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Moor&mehr bietet Ihnen mehr als nur Moor:
Natur- und Erlebnis-Führungen  im Südschwarzwald/ Hotzenwald 
· Moorführungen: 7-Moore –Weg auf dem Hotzenwald und Hinterzartener Moor
Was sind Regenmoore?  Finden wir auch mal eine Moorleiche? Warum sind  Moore ein Gedächtnis der Landschaft? Was fressen Auerhühner im Winter?

Einführung in die Moore: Wir werden „fleischfressende“ Pflanzen kennen lernen, verschiedene Wald- und Moorbeerenarten,  Moorkiefern, den Hochmoorgelbling und vielleicht die Hochmoor- Mosaikjungfer, eine Libellenart. 

· Gewässerbiologische Führungen 

Was sind das für Steinchen und Stöckchen, die sich im Bachbett bewegen?
Können die Wasserströmungen dem geschulten Auge etwas über die Qualität des Wassers offenbaren? 

Sie  bekommen eine Einführung in die Lebewelt der Kleintiere: Krebse, Eintagsfliegen, Köcherfliege. Wir werden an Hand von Wasser-Experimenten in die  Welt der Strömungsphänomene eintauchen.
· Naturkundliche Gewässer- Führungen im Hotzenwald

Was sind mittelalterliche Wässer-Wuhren? 

Warum  konnten  die „Wälderer“  manchmal dreimal im Jahr ihr Heu einfahren?  

Schon im Mittelalter haben die Menschen Bewässerungskanäle gebaut, mit denen sie ihre Mühlen betreiben und ihre Wiesen bewässern konnten. 

· Bodenbiologie

Nicht nur die Regenwürmer sind bedeutend für den Boden! Wer kennt schon Springschwänze und Pseudoskorpione?

Durch Aufsammeln von Laub und Streu, oder durch das Umdrehen von Steinen finden wir  Bodenlebewesen, die eine der Lebensgrundlagen sind  für den Aufbau des Bodens und des Lebens auf der Erde.   

· Vorträge zu Natur- und  Kulturlandschaften 
Wie sieht zum Beispiel die Hauensteiner Murg bei Schneeschmelze aus? Hat sie im  Hochsommer noch Wasser?  An Hand von eindrucksvollen Bildern kann die Landschaft im Jahreslauf  gesehen werden.

· Seminare Wasserphänomene -

Wir machen Wirbel – das Wasser zeigt durch Bewegung sein Wesen !

Wir experimentieren mit Wasser und Sand.  

· Mittelalterlicher Bergbau auf dem Dachsberg 
Woher stammte das Material für die ersten Schweizer „20-Rappenstücke“?
Der Dachsberg im Hotzenwald hat mehrere mittelalterliche Gruben, eine wurde noch vor zwei Jahrzehnten betrieben. In der Friedrich–August-Grube besteht die Möglichkeit Steine aufzuschneiden und sie selbst zu schleifen. 
Angeboten werden die Führungen sowohl für naturinteressierte Gruppen, Schulklassen als auch für Familien.
Als Diplom–Biologe und Naturpark-Gästeführer habe ich mich lange mit den Themen Wasser, Gewässer, Moor und Feuchtgebiet beschäftigt. 
